
Gütig bls

Cmt

g

Ray

ista



D
i
e
s
e S

ei
te 

ha
t 
k
e
i
n
e 
Re

le
va

nz f
ür 

d
e
n

 ver
br

au
ch

so
ri

en
ti

er
te

n Energiea
us
we
is
.

Energieausweis für wWohn ebaude
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Bei Wonngebauden, die zu einem unerheblichen Anteil zu

anderen als Wohinzwecken genutzt werten, ist die Ausstellung
des Energleausweises gemaß derr Muster nach Anlage 6 auf
den Gebaudeteilzu beschránken, der gebrenntals Wolhingebau
de zu behandeln ist (siehe im Einzeinen $22 EnEV) Dies wird im

Energleausweis durch die Angabe Gebäudetell" deutlich ge
macht

g

Hier wird darüber informiert, wofur und in welcher Art erneu

erbare Energlen genutzt werden. Bei Neubauten enthalt Seite 2

(Angaben zum EEWärmeG) dazu weltere Angaben

Der Energiebedarf wird hier durch den Jahres Primärenergie
bedarf und den Endenerglebedarf dargestellt. Diese Angaber
werden rechrierisch ermitell Die angegebenen Werte we den

auf der Grundlage der Bauunterlagen bzw. gebäudebezogener
Daten und unter Annahme von standardisierten Randbedine
ungen (2.B. standardisierte Klimadaten definiertes Nutzerver
fhalten, standardisierte innentemperatur und innere Wärmegь

winne usw) berechnet So ässt sich die enargetische Qualitat
des Gebaudes unabhängig vom Nutzervethalten und von der
Wetteriage beurteilen. Insesondere wegen der standarg sierten
Randbedingungen erlauben die angeggbenen Werte keine

Rückschlüsse auf den tatsachlichen Energleverbrauch.

g

Der Primarenergiebedarf bildet die Energieeffizienz des Gehäu
des ab. Er berücksichtigt neben der Endenergie auch dle sope
nannte Vorkette (Erkundung. Gewinnung, Verteung Um
wandlung) der jeweils eingesetzten Energietrager (7B Heizöl

Gas, Strom, erneuerbare Energ en etc). Ein kleiner Wert sig
nalisiert einen geringen Bedarf und damit eine hohe Energie
effizienz sowie eine die Ressourcen und die Unwelt schanende

Angegeben ist der spezifische, auf die wäreubertragende
Umfassungsfläche bezogene Transmissionswarmieverlust (For
melzeishen in der EnEV: HT) Er beschreibt die dutchschritt
liche energelische Qualität aller wärmeübertragenden Um
fassungsflächen (Außenwande. Decken Fenster etcl enes Ge
baudes. Ein kleiner Wert signalisert einen gutep baulichen
Warmeschutz Außerdem stellt die EnEV Anforderungen an
den sommerlichen Wärmeschutz (5chutz vor Uberhitzung) e
nes Gebaudes

Endenergiebedart-Seite 2

Der Endenergiebedarf gibt die nach technisshen. Regein be
rechinete, jährlich benöt gte Energiemenge für Heizung, Lüf-
tung und Warmwassera.fbereitung an Fr wird Lnter Stan
dardklima- und Standardnutzungsbedingungen emechnet und
ist ein indikator fur die Energreeffizienz enes Gebaudes und

ssiner Anlagentechnik Der Endenerglebecarf ist die Energie
menge, die dem Gebaude unter Annahme von standardisierte

Bedingungen und unter Berucksichrigung der Energieverluste
zugetünrt werden muss, damit die standardisierte lanentem
peratur der Warmwasserbedarl und de

sichergestellt werden können Ein kleiner

nen geringen Redarf und damit eine nohe

Nach dem EEWärme müssen Neubauten in bestimmte
Umfang erneuerbare Energien zur Deckung des Warmie- und
Kaltebedarfs nutzen. In dem feld Angaben zum EEWärmeG
sind die Art der eingesetzten erneuerbaren Energlen und der
prozentuale Anteid der Pflichterfullung abzulesen, Das Feld
Ersatzmaßnahmen" wird ausgefulit, wenn die Anforderungen
des EEWärme telweise oder vollstandig durch Maßnahmen

zur Einsparung von Energie erfüllt werden Die Angaben dienen
gegenuter der zustándigen Behorde als Nachweik des

Umfangs der Pflichter lung durch die Ersatzmaßnahme und
der Einhaltung der für das Gebaude geltenden verscharften
Anforderungswerte der EnEV

R

Der Endenergieverbrauch wird für das Gebäude auf der Basis
der Abrechnungen von Heiz- und Warnwasserkosten nach der
Heizkostenverordnung oder auf Grund anderer geeigneter Ver
brauchsdaten ernittelt. Dabel werden die Energieverbrauchs
daten des gesamten Gebäudes und nicht der einzelnen Wohnт
einheiten zugrunde gelegt. Der erfasste Energ everbrauch für
die Heizung wird anhand der konkreten örtlichen Wetterdaten
und mithilfe von Klimafaktoren auf einen deutsch andwe ten
Mittelwert umgerechnet So führt beisplelsweise ein hoher Ver
brauch In einem einzelnen karten Winter nicht zu einer
schiechteren Beurteilung des Gebäudes. Der Endenergiever
braoch gibt hinweise auf die energetische Qualität des Gebäu
des und seiner Helzungsanlage Ein kleiner Wert signalisrert el
nen geringen Verbrauch Ein Rückschluss auf den künftig zu er
wartenden Verbrauch ist jedoch nicht möghch: insbesondere
können die Verbrauchsdaten einzelner Wohneinheiten stark
differieren, well sie von der Lage der Wohneinheicen im Gebau

de, von der jewelligen Nutzung und dem indviduelien Verhal
ten der Bewohner abhängen
um Fall längerer Leerstände wird hierfür ein pauschaler Zu
schlag rechnerisch bestimmt und in dre Verbrauchserfassung
einbezogen Im interesse der Vergleichbarkeit wird ber dezen
tralen, in der Rege elektrisch betriebenen Warmwasseran
lagen der tynische Verbrauch über eine Pauschale bemutksich.
tigt: Gleiches gilt für den Verbraurh von eventuellvorhandenen

Anlagen zur Raumkühlung Ob und inwieweit die genannten
Pauschalen in die Erfassung eingegangen sinl, ist der Tabelle
Verbrauchsertassung" z entnehmen

Der Primärene gieverbrauch geht aus dem für:das
insgesamt ermittelten Encenergieverbrauch hervor Wie nden
Primarenergiebesarf wird en mithilfe von Umrechnumgsfak

toren ermittelt, die die Vorkette der jeweils eingesetzten Ener
gletrager berucksichtigen

3

gen-Seite 2 und 3

Nach der EnEV besteht die Pflicht, in Immobilienanze gen dem
16a Absatz 1 genannten Angaben zu machen. Die dafur er

forderik hen Angaben sind derm Energieauswers zu entnchmen
s nach Auswelsart der Seite 2 oder 3

Vergleichswerte- Seite 2 und 3

Die Vergle.coswerle auf Endenergleebene sind modeliaft er
mittelte Werte und sollen lediglicn Annaitspunkte tur grche
Vergleiche der Werte dieses Gebaudes mit den Vergleichswet
ten andeter Gebaude sein Es sind Bereiche angegeben, inner
halb derer ungefahr die Werte die einzelnen Verglechs
kategorienliegen
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